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Tübinger und Rottenburger

Intelligenz-
Blatt.

Im Verlag bei Will ). Heinr. Schramm.

Nro . 2 . Montag den 7» Januar 1822.

Amtliche Be ?ttn-ntmach!-ngen.
Oberauel Rottenburg.

Rottenburg. (An die Orrs - Vvrstän«
de . ) - Dasjenige , was das Köüigl . Ober¬
arm Tübingen in ^ rv . ioZ . des gegen¬
wärtigen Blattes in Beziehung auf den Steuer-
Einzug auf den Grund eines König !. Mi¬
niste »ial » Befehls vom 14 . Decbr . öffentlich
bekannt machte , findet durchaus auch für
das hiesige Oberarm Anwendung . Es wer¬
den besonders diejenige Schultheißen darauf
aufmerksam gemacht , welche der am 25 . Dcc.
abgehalkeiren AmlS - Deputation nicht an-
wrhMen , und wird dabey noch weiter angr-
ordnet , daß die Bürgerschaften zusammen
-u rufen und denselben der Jnnhalk der ge¬
troffenen Verfügung ( in ioz enthal¬
ten ) zu publiciren ist. Die bis letzten Jan.
verfallene Schuldigkeit wird jedem Orr mit,
getheilt werden ; deren Zahlung sieht man
längsten - innerhalb 14 Tagen zuverlastig
entgegen.

Rottenburg , den z . Jan . 1822.
König . Oberamt.

Rottenburg. (Die ReguUrung der
Beschäl - Register betreffend .)

Das Königliche Land - Ober » Stallmei¬

ster - Amt  wird nach einer Witthcilung vom
28 . vorige » MtS am Donnerstag den lg-
Februar das Beschäl « Register in Osrerdingen
und Montags den atz . Februar d . I . das¬
selbe in Rottenburg reguliren.

Die Orts - Vorsteher des hiesigen Ober»
Amts , so wie diejenigen aus dem Oberamte
Tübingen , welche der Ofterdinger Beschäl»
platte zngetherlr sind , habe » die Regulirung
der Beschäl , Register an benannten Tagen
alsbald in ihren Gemeinden bekannt zu ma¬
chen , dabei den Pferds - Besizeru noch be¬
sonders z» eröffnen , daß nach Aufnahme der
Beschäl , Register keine Stritten mehr zum
Belegen angenommen werden , und nach
Maasgabe der Veschsil - Ordnung tz. Z . die
V rzeichniffe über ' diejenigen Stnrten , im
Alter von 4 bis 15 Jahren , weiche nach
dem Wunsche der Stritten - Eigcnthümmer vo»
den Hengsten der Landes Anstalt belegt wer¬
den wollen , und welche fehlerfrei sind , nach
dem bisherigen Formular zu verfassen > und
einige Tage vor der Regulirung entweder an
die hiesige Sradlschreiberey oder an das
Schuldheissenamt Osterdingen , je nachdem
der Ort zur Rottenburger oder Ofterdinger
Beschälplatte gehört , einzusenden , damit
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dl« Haupt - Verzeichnisse vor Anfang des Ge¬
schäfts verfertigt werden können.

Den Sluitcnbesizern ist überdies noch wei¬
ter zu eröffnen, daß nach dem Staars « und
RegierungS - Blatt vom y. July «821.
Nrv 47 . nur l fl. Beschäl - Gebühr entrich¬
tet werden dürfe.

An den erwähnten Tagen und Orten ha¬
ben auch diejenige ihre Hengste zur Untersu¬
chung vorzuführen , welche als Privat - Be¬
schäl «Halter Patente zu erhalten wünschen,
und sich mit dem in der Beschäl « Ordnung
§ . rZ . vorgeschriebcnenZcugniß gehörig ver¬
sehen einzufinden , auch ihr« alten Patente
nsttzubimgen.

Endlich wird noch in GemaSheit SlaarS-
und Rcgierungs « Blatts von 1521 . Nro . y.
bekannt gemacht , daß die Eigenthümer jäh¬
riger Hengste und Stimm , welche sich in
diesem Jahr um die Preiße bei den landwirrh»
schaftlichen Festen bewerben wollen , an den
schon benannten Tagen und Lnrn zu erschei¬
nen haben , damit sie über der, .Weich jyrer
Pferde belehrt werden könne».

Den Z. Januar 1822.
K. Oberamk.

R 0tte nb u rg. Die Gemeinde Hirschau
wird am Freitag den i r . Jan . d. I . Vor¬
mittags 9 Uhr ans dem dortigen Rachhause
ihre Schaafwaide aus den Jahrgang 1822.
öffentlich verleihen. Die Waide ertragt im
Frühjahr »52 Stück , die Waare muß aber
an Gcorgii abgetrieben und dir Waide darf
erst nach der Erndre wieder und zwar mit
so « Scharfen beschlagen weiden . Die Lieb¬
haber werden Ungeladen , an gedachtem Tag
ans dem Rathhause zu Hirschau zu er sch« ,
nen. Dm Z. Jan . 2 8^2.

K, Obchümk.

Rvttrnburg.  Die Gemeinde Mössin-
gen in der Steinlach bcsizr 2 eigmtyümliche
Mahl - Mühlen und eine Sägmühle , di«
am 7. Februar d. I . wieder auf z Jahre,
nemlich von Georgii 1822 . bis dahin 182 Z.
im öffentlichen Aufsireich werden verpachtetwerden.

Die eine der Mahlmühlen liegt unten im
Flecken, und besteht in i Gerb - und Z Mahl¬
gängen , «n einer geräumigen Wohnung für
den Müller , Scheuer , Sraüung , abgesonder¬
tem Waschhauß , und csgehörr dazu ein Gras
und Kuchengarten . Bei dieser Mahlmützle
bcsinder sich auch eine Sägmüyle , deren
Werker im ganz guten Zustande sind.

Die zweite Mahlmühie befindet sich ober¬
halb dein Flecken, an dem Wege nach Thal-
hrim , ist neu erbaut , har einen Gerd - und
Z Mahlgänge , enthält die erforderliche Woh¬
nung für den Beständer , eine Scheuer , dop¬
pelten Schweinsiall , ein neu erbautes Wasch¬
haus , und es gehören ein Kuchmgartm und
etwa a Morgen Ackers dazu.

Bemerkt wird , daß in die beide Mahl -Müh¬
len die Jnnwohner von Mössinge » und Bel¬
sen, welche beide Orte über z .ooo Seelen
zählen , gebannt sind.

Die Pachtlustige werden nun emgcladm,
bei der Aufstreichs »Verhandlung gm 7. Fe¬
bruar d. I . Vormittags um io Uhr auf
dem Rathhause zu Mössinge» zu erscheinen,
und sich mit Vermögens » und PrädikatS»
Zeugniffen über ihre Fähigkeiten zu Annahmt
eines,solchen PachteS zu versehen.

Den 3 > Januar 1822.
K. Oberamt.

Rotte nburg. (Die Berichtigung der
heurige» RekrutirungS - Listen, Prüfung der
Bestchnugs» Gründe und LooSzichung Herr.)



Den OrtS-Vorstehern deS hiesigen Ober,
Amts wird hiemir folgendes zur pünktlichen
Nachachtung bekannt gemacht.

Am Montag den 4 . Februar dieses JahrS
Vormittags um 8 Uhr wird man mit Be¬
richtigung der heurigen Rckkuttrungö » Listen
und Prüfung der BefreiungS - Gründe auf
dem hiesigen Rathhaus « den Anfang machen,
wobei die ersten OrtS »Vorsteher von Notten --
burg , Bühl , Kiebingen , Hirschau , Hai !sin»
gen , Hemmendvrf , Hirrlingen , Dettingen,
Frommenhauscn , Ergcnzingen , N ;eder >,au>
Obernau , NcllingSheim , RemmingSyeim,
Eeebronn , Schwalldorf , Weiler , WendelS»
heim , Welfcnhausen und Wurmlingen , und
am Dienstag , den Z . Februar Vormittags
8 Uhr die Schuldheiffen von Bvdelühausen,
Mossiiigen , Oeschingen , Ofrerdingcn und
Thalheim mit ihren RekrulirungS - Listen und
den sämmtlichen in denselben aufgenommenen
Militärpflichtigen zu erscheinen haben.

Die Verhandlung beginnt an jedem Tag
pünktlich Vormittags 8 Uhr , daher erwartet
wird , daß die OrtS >Vorsteher um diese Stunde
zuverläßig mit ihren Mannschaften eiutreffen.

Die Hcrbeyschaffung der abwesenden Mi¬
litär ; flichtigen haben sich die Orts - Borste,
her besonders angelegen ftpn zu laffrn und
deren Ellern und Pfleger auf die Folgen des
Nichterscheinens aufmerksam zu machen,
auch denjenigen , die wegen Berufs oder Fa-
wi !i,n » Verhältnisse eine Befreiung vo » der
Aushebung nach dem Gesez ansprechen wollen,
aufzugeben , daß sie sich bis dahin mit den
rrforderlichrn Zeugnissen , Taufscheinen rc.
versehen , und solche bey Prüfung ihrer Be»
freiungs - Gründe in gehöriger Ordnung vor,
Ugen sollen . Unmittelbar nach diesem Geschäft
wird am Dienstag den Z. Februar dir LooS»
Ziehung auf dem Rathhause vor sich gehen,

welcher alle Militärpflichtige persönlich an»
wohnen müssen . Für die Abwesende haben
die Eltern und Pfleger zu erscheinen , und zu
losen » Den 4 . Januar 1822.

K . Oberamt.
Rotten bürg.  Die OrtSvorsteher des

hiesigen 'Oberarms werden angewiesen , bin»
nen g Tagen die PränumerarionS « Gebühre»
für das Intelligenz » Blatt für da - Jahr
1822 . an den Buchbinder Bäuerlin dahier
einzusenden.

Rottenburg , den 5 . Januar 1822.
^ ' K . Oberamt.

Oberamt Nagold.
Altenstaig Stadt,  Oberamts Na»

gold . ( Flochokz » Verkauf . ) Die hiesige
Stadt hat Erlaubnis ; erhalten , aus dem
Sradtwald Markhalden gegen 200 Stamm
Holländer » Holz vom 8ogr abwärts und et»
was zu 200 Stamm gemein Flozholz zu
verkaufen . Der Wald ligt ganz nahe an
der Nagold bei der Neumühl , so daß das
Holz mit wenig Kosten auf das Wasser ge¬
bracht werden kann . Jur Aufstrcichs - Vcr»
Handlung ist Montag der 21 . Jan . d I.
bestimmt , weßhalb die Liebhaber eingeladen
werden , sich an diesem Tag Mittags 1 Uhr
auf allhirsigem Ralhhaus «inzusindcn . Bei
dem Waldmeister Roh sind die Bedingungen
vorher zu erfragen » uns kann das Holz
im Waid vorher beaugenscheiniget werden.

Den 2 . Jan . 1322.
Amts - Verweser Maier»

Bekanntmachungen.

Rottenburg.  Bey der Spital » Ver»
waltting Rottenburg werden am Montag den
14 . d. M.

150 Schfl . Dinkel vom Jahr 1320.
ivo Schfl. Gersten vom Jahr i8 - r.



km öffentlichen Atrssireich verkaufe Die Lieb«
Haber haben sich an bestimmten Tag und
Stunde in der Spital - Verwaltung daselbst
einzufinden.

Pro ». Spital »Verwaltung.

Rottenburg . ( Wollen «Garn » Ver¬
kauf.) Mittwoch den i6 . d. M . wird kn dem
hiesigen Zwangs « Arbeit - » HauS eine an«
rühmliche Parthie von mehreren Centner sehr
schön gesponnenes Garn von Bastart - und
vrdin . Landwolle im Ganzen oder in kleinern
Parrhien , wie eö die Liebhaber benuzen kön¬
nen , sud ftu8ta verkauft werden , zu wel«
cher Verhandlung sich die allenfallfigc Liebha¬
ber an bemelrem Tag Vormittag - um l o Uhr
kp dem hiesigen. Instituts - Gebäude einfinden
wollen . Den 5. Januar 1822.

K . Ober »In spection.

Anzeige von Gebohrnen, Copulirten,
und Gestorbenen.

In R 0 t t e n b u r g.
Stadtpfarrey St . Martin»

Gcborn .e:
Den r . Decbr . M . Hnna , Töchtl . deSFere

diaaad Wiest , Schusters.
— 4 . Barbara , Töchtl . des Joseph

EudreS , Drechslers . -
— 6 . — Nikolaus , Sbhnl . de- alt Jo¬

seph Holzher , Rorhgerbers.
Den 8 - Decbr . Maria , Töchtl . des Augustin

Heinrich , Schneiders.
— iz . — Carharina Lucia , Töchtl . des

. Dcruard Sautermeister , Bierbrauer.
iy . — Eva , Töchtl » des Joseph
Laur , Weder- .

.Gestorbene:
Den 6 . Decbr . Cathavina , geb. Bolz , Ehe¬

frau des alt Joseph Holzher » Rotbger»
berS , alt 37 Jahr , starb an schwerer
Geburt nach ihrem KindNicolau ?.

Den '22 . Dec . Catharina Schall , ledig, alt
- 35 3ahr.

— 3 ^ E" Anna, gib. Hai fingcr,
Ehefrau des Jacob Nauer, Weing. alt
65 Jahr.
Stavtpfarrep St . Moriz.

Geborne:
Den 22 . Decbr . Christian , Söhnk . des Fer¬

dinand Höschle , Zollinspektors.
— 27 . — Genovefa , Töchtl . des Chn«

stoph Höschle , WeingS.
Gestorben e:

Den 24 . Decbr . Catharina Hauer , Töchtl.
deSMarquard , Hufschmtdks.

— 29 . — Theresia Heberlc, geb. Edel«
mann, alt 62 Jahr , am Zehrfieber»

— Zi . — Sabina Leibfrid, geb. Schnkz«-
ler, alt 65 Jahr , an Lungenschwinds.

Wöchentliche Frucht- Fleisch- und
Brod -Preiße.

Im Tübingen,
am 4. Jan . 1822.

F r n cht - P r e i ß e.
Dinkel l Schfl . rfl . i5fr . zfl . 44kr . 4fl . 52kr.
Haber l Schff . 2fi .Z2kr . 2fl .Z2kr . z fl.
Kernen i Sri . Haber
Gersten r — ZZ kr. Rocken
Erbsen l — ZÜ— gstkr. Bohnen 40 kr.
Wicken r —-28  kr.

Victualien
Linsen gZkr. ifi.

- P r ei ße.
Ochsenfleksch . iPf. 7 kr.
Rindfleisch . . 1 — 5 kr.
Hammelfleisch . 1 - - 6 kr.
Ochweiuflcisch mir Speck 1 Pf. 7 kr.

—̂ — ohne — I Skr.
Kalbgeisch

V r 0 d -
i —

Tax.
5 kr.

8 Pfund Keruenbrod ^ ch -8 kr.
8 — Ruckenbrod ch ch 16 kr.
1 Kreuzerweck schwer' . 9?t. 1-rÄk.
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